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Kleine Narren stürmten die Halle

Vörstetten (mbo). Viel Engagement

bringen die „Zäpfletrinker“ in die-

sem Jahr bei der Organisation der

Fastnacht in Vörstetten auf. Nach-

dem am Freitagabend die einmali-

ge Jubiläumsparty in der Heinz-

Ritter-Halle auf die Beine gestellt

wurde, organisierte die Wagenbau-

gruppe auch die beliebte Kinder-

fasnet in der Halle.

So zogen die Kinder unter denKlän-
gen des Musikvereins, der auch im-
mer traditionell zur Stelle ist, vom
Rathausplatz in die Halle. Erst beim
Ankommen des Umzuges wurde
diesmaldieHallegeöffnetunddann
erwartete die Kinder in ihren viel-
fältigen Verkleidungen ein buntes
und lustiges Programm.

Das neue Team mit Anna Mack,
SonjaSchlenkerundDenisVolkhat-
te lustige Tänze, viel Musik und

Neues Team begeisterte die Kinder bei der Kinderfasnet

Spaß mitgebracht. Bei Polonaisen
durch den ganzen Saal ließen es
sich die kleinen Narren rundum gut
gehen.

Auch für das leiblicheWohl war
bestensgesorgt,dennvieleSpender
brachten leckere Kuchen für die
Kinderfasnet vorbei.

Breitensport steht im Mittelpunkt

Vörstetten (mbo). Sportlich und vor

allem finanziell kann der Tennisver-

ein auf ein entspanntes Jahr zurück-

blicken. Vordere und mittlere Plat-

zierungen für alle Mannschaften in

derMedenrundeundein finanzieller

Erfolg auch dank des Gumbiswinkel-

festes lassen einen positiven Rück-

blick zu. Etwas Sorgen bereiten dem

Verein die leicht fallenden Mitglie-

derzahlen. Diese haben sich im Ver-

gleich zum Vorjahr von 204 auf nun-

mehr 195 Mitglieder reduziert.

In ihrem Jahresrückblick erwähnte
die erste Vorsitzende Beate Ebbertz-
Becker den schwierigen Saisonbe-
ginn im letzten Jahr. „Die Plätze wa-
ren im März noch gefroren, was den
Saisonstart erschwerte.“ Dennoch
konntenallePlätze zum1.April geöff-
netwerden.Dazuwarennatürlich et-
licheArbeitseinsätze sowiedieÜber-
sicht des Platzwarts Adolf Hog von-
nöten.Vor allem ihm und auch den
engagierten Helfern dankte die Vor-
sitzende. Mit einem Schleifchentur-
nier begann die Saison. Dass einige
Mitglieder nicht nur gut Tennis, son-
dern auch gut Fußball spielen kön-
nen, bewies der erste Platz der Ten-
nis-Fußballmannschaft beim VfR-
Grümpelturnier.

VomGewinnsparverein der Raiff-
eisenbank erhielt der Tennisverein
eine Spende in Höhe von 1.000 Euro.
Dieses Geld wurde ausnahmslos in
die Jugendarbeit investiert. Für die
Kinder und Jugendlichen organisier-
te der Verein im Sommer wieder ein
Tenniscamp. Daran nahmen 24 hell-
auf begeisterte Kids teil. Im Sommer
beteiligte sich der Tennisverein na-
türlich wieder beim Gumbiswinkel-
fest.WährendderTennisverein sonst
„nur“ einen Crêpes-und Sektstand
anbot, offerierte man dieses mal
„Vörstetter Gemüsepenne“. Da dies

Tennisverein finanziell und sportlich erfolgreich –Große Investitionen in die Jugend

hervorragend ankam, mussten kilo-
weise Gemüse geputzt und ebensol-
che Mengen an Nudeln gekocht wer-
den. Für ihren Einsatz dankte die
Vorsitzende vor allem Sabine Brink-
mann, Priska Stopper und RuthWei-
gel.

Breitensport ist das Ziel

„Das Ziel des Vereines ist es“,
so die erste Vorsitzende, „allen Mit-
gliedern auf breiter Basis das Tennis-
spielen in Mannschaften zu ermögli-
chen.“ Zum gegenseitigen Kennen-
lernen finden auch regelmäßig am
Freitagabend die sogenannten
„Clubabende“ statt. Großes Augen-
merk legt die Vereinsführung auf die
Jugendarbeit.UmdenNachwuchsan
den Tennissport heranzuführen, fin-
det regelmäßig die Kooperation
„Schule und Vereine“ statt. Dabei
bietet der Verein Schülern der 1. und
2. Klassen ein kostenloses Schnup-
pertraining an. Im letzten Jahr haben
sich nach dieser Aktion vier neue
Nachwuchsspieler demVerein ange-
schlossen. Momentan findet für den
Nachwuchs ein Wintertraining mit
22Teilnehmern statt.ImSommertrai-
ning waren es gar 35 Kids. „Wir ha-
ben eine insgesamt gute Saison hin-
ter uns.“ Gegen die leicht zurückge-
gangene Mitgliederzahl will sich die
VereinsführungMaßnahmen überle-
gen. Eine könnte das aktive Werben
auf der Plattform der Bürgermesse
im März sein.

Sportlich rundum erfolgreich

Für die abwesende Sportwartin
Sabine Brinkmann verlas Schriftfüh-
rer Felix Weigel den Bericht. Im Ju-
gendbereich hatte der Verein vier
Mannschaften gemeldet. Die Mann-
schaft U 16 männlich erreichte einen
3. Platz von sieben Mannschaften,
die U 16 gemischt wurde umjubelt

Erster, dieU 14 undU 18, beidemänn-
lich, erzielten von 7 Mannschaften
einen beachtlichen 4. Platz. Die Ten-
nisgemeinschaft mit dem Nachbar-
verein March hat sich also gelohnt
undwirdweitergeführt. Leiderkonn-
te die Herrenmannschaft den Ab-
stieg in die Kreisliga nicht verhin-
dern, während die Herren 40 einen
sehr guten 2. Platz in der Abschluss-
tabelle belegten. Die Damenmann-
schaft 40 erreichte einen 6. Platz,
während die Mix 40 4. wurde. Auch
für die kommende Saison werden
wieder die gleichen Mannschaften
für den Spielbetrieb gemeldet. Mit
einem Dank an die betreuenden El-
tern beschloss Felix Weigel seinen
Vortrag.

Kassenwart Siegbert Lipps hatte
positive Nachrichten: Der Verein ist
schuldenfrei und konnte wieder
einen Überschuss erzielen. Dieser
fließt ausnahmslos indieRücklagen.
Ein wichtiger Baustein der Einnah-
menbildetederReingewinnausdem
Gumbiswinkelfest. Gleichzeitig
mussten jedoch auch höhere Geld-
beiträge für Sanierungen am Platz
und Clubheim aufgewendetwerden.
Die beiden Kassenprüfer Marlies
Bönsch und Inge Mais-Kemmler
konnten Lipps eine einwandfreie
korrekte Kassenführung attestieren.
Vorschau: Am 14. und 15. März erfol-
gen die ersten Arbeitseinsätze und
am 27. April soll die offizielle Platzer-
öffnung mit Kinderolympiade und
Schleifchenturnier erfolgen. Auch
bei der Neubürgermesse am 16.März
wird sich der Tennisverein beteili-
gen.

Wahlen: 1.Vorsitzende bleibt Bea-
te Ebbertz-Becker, Schriftführer Felix
Weigel, Kassenprüfer Marlies
Bönsch und Inge Mais-Kemmler. Zu
Beisitzern wählte die Versammlung
Dieter Heim und Andreas Nelle.

Party statt Büttenreden

Vörstetten (mbo). Die Zäpfletrinker,

eine Vörstetter Wagenbaugruppe,

feierteamWochenende inderHeinz-

Ritter-Halle ihr 11-jähriges Beste-

hen mit einer großen Geburtstags-

party.

WährendandiesemWochenende ei-
gentlich die traditionelle Vörstetter
Vereinsfastnacht mit Beiträgen der
einzelnen Vörstetter Vereinen statt-
findet, war in diesem Jahr Party pur
vor allem für das jüngere Publikum
angesagt.

Zusätzlich organisierten die Zäpf-
letrinker am Sonntag die Kinderfas-
net, sodass die Wagenbaugruppe in
diesem Jahr einiges zu tun hatte.
Gefeiert wurde mit einem haupt-
sächlich musikalisch und tänzerisch
geprägtemProgramm,durchdas „Jo-
hanna“ imDirndlund inhohenSchu-
hen führte. Mit vier Showtanzgrup-
pen und fünf „Guggen“ wurde den
Gästen, die vom Vorsitzenden Marc
Winsheimer begrüßt wurden, eini-
ges geboten. Vor allem die Show-
gruppe „Riddi-Dance“ aus dem
Nachbarort begeisterte, ebenso wie
die Notenrätscher aus dem gleichen
Ort. Mit viel Applaus und Begeiste-
rung begleiteten die gut aufgelegten
Gäste, zumTeil in sehr fantasievollen
Verkleidungen, die Auftritte auf der
Bühne.

In den Showpausen sorgten die
beiden DJs Felix und „Blätti“ für fet-
zige Musik und Tanzmöglichkeiten.
Das Bewirtungsteam der „Zäpfle-
trinker“ hatte auch genug Arbeit, so-
dass auch die Umsatzzahlen stim-
men müssten. Apropos Zahlen: Ein
zufriedener Vorsitzender verglich
die Zahlen der Fastnachtsveranstal-
tungen früherer Jahre. Während die
letzte Vereinsfastnachts-Veranstal-
tung im Jahr 2013 knapp 150 Zu-
schauer zählte, konnten über 600
Gäste über denAbendverteilt ausge-
macht werden. Fazit: In ihrem Jubi-
läumsjahr können die jungen Wa-
genbauer voll und ganz zufrieden

„Zäpfletrinker“ lassen es zum 11-Jährigen krachen

sein. Dank ihres Engagements und
Eifers sind sie voll integriert ins dörf-
liche Vereinsleben. Nun können die
Jungs mit ihrem neuen Wagen und

dem neuen Motto: „Venezianische
Fastnacht“ am kommenden Fast-
nachtswochenende noch an einigen
Umzügen in der Region teilnehmen.

Heiße Fasnet-Phase beginnt

Vörstetten (mbo). Nach dem Nar-

renbaum-Stellen beginnt nun auch

für die Vörstetter Schobbach-Männ-

le die heiße Phase der Fastnacht.

Am heutigen „Schmutzigen
Dundschdig“ geht es schon früh los,
um den beiden Kindergärten einen
Besuch abzustatten. Um 11.11 Uhr

Vörstetter Schobbach-Männle: Umzüge und Zunftabend

werden die Grundschulkinder von
ihren Lehrern befreit, nachmittags
wird das Rathaus auf den Kopf ge-
stellt und ist ab sofort in fester Nar-
renhand. Um 18.11 Uhr begleiten die
Schobbach-Männle den traditionel-
len Hemdglunkerumzug (ab dem
Rathaus), bevor dann am Freitag,
28. Februar, 20.11 Uhr, zum ebenfalls

traditionellenZunftabenddieHeinz-
Ritter Halle bebenwird.Auch in die-
sem Jahrwerdenwieder Zünfte und
Guggemusiken aus Nah und Fern
Vörstetten einen Besuch abstatten
und die Halle „rocken“. Auf dem
ProgrammstehenAuftritte verschie-
dener Guggenmusiken, aber auch
heiße Showtänze.

Bunt verkleidet kamen die Kinder zur Kinderfasnet. Fotos: Bruno Meyer

Viel Spaß bei Musik und Tanz und der abschließenden Polonaise hatten alle kleinen und großen Narren.

Phantasievolle Gruppen feierten am

Freitagabend in der brechend vollen

Heinz-Ritter-Halle das 11-jährige

„Zäpfle“-Jubiläum.

Der 1. VorsitzendeMarcWinsheimer

bedankte sich bei der Moderatorin

„Johanna“ (Johannes Froß) für die

tollen Ansagen.

Sicherlich eines der Highlights des Programms: der Auftritt der Tanz-

gruppe„Riddi-Dance“ aus Reute.

In der gut gefüllten Heinz-Ritter-Halle wurde bei glänzender Stimmung

mächtig gefeiert. Fotos: Bruno Meyer


